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Hündin: TAIKKA of Sápmi Spirit
Rüde: Little Rocky's JURAK
Gedeckt am: 11. / 12. März 2010

Tag Datum

1 12.03.10 Deckakt: Sperma (Samen) wandert ausserhalb der Gebärmutterschleimhaut
2 13.03.10 Sperma erreicht Eileitern und bleibt kurze Zeit (24-48 Std.) befruchtungsfähig
3 14.03.10 Befruchtung der Eizellen in den Eileitern
4 15.03.10
5 16.03.10
6 17.03.10
7 18.03.10
8 19.03.10
9 20.03.10

10 21.03.10
11 22.03.10
12 23.03.10
13 24.03.10
14 25.03.10
15 26.03.10
16 27.03.10
17 28.03.10
18 29.03.10
19 30.03.10
20 31.03.10
21 01.04.10
22 02.04.10 Embryonen und Herzschlag werden sichtbar. Proteinbedarf der Hündin steigt.
23 03.04.10
24 04.04.10
25 05.04.10
26 06.04.10
27 07.04.10
28 08.04.10
29 09.04.10
30 10.04.10
31 11.04.10 Zehen, Krallen + Barthaare beginnen sich zu entwickeln
32 12.04.10
33 13.04.10
34 14.04.10
35 15.04.10 Ausbildung der Organe ist abgeschlossen. Kopf und Rumpf sind unterscheidbar
36 16.04.10
37 17.04.10
38 18.04.10
39 19.04.10

40 20.04.10

41 21.04.10

42 22.04.10

43 23.04.10
44 24.04.10
45 25.04.10
46 26.04.10
47 27.04.10

48 28.04.10

49 29.04.10

50 30.04.10
51 01.05.10
52 02.05.10
53 03.05.10
54 04.05.10

55 05.05.10

56 06.05.10
57 07.05.10
58 08.05.10
59 09.05.10

60 10.05.10

61 11.05.10

62 12.05.10

63 13.05.10

Die Rektaltemperatur wird nun zweimal pro Tag gemessen. Wenn diese um ca. 1,5 bis 2 Grad 
sinkt, erfolgt die Geburt normalerweise innert 6 - 24 Stunden.                           

Viele Hündinnen werfen zwischen dem 60. und 63. Tag, wobei auch zwei Tage früher oder 
später normal sind, sofern keine Geburtskomplikationen eintreten.

Die Hündin hat weniger Hunger, was durch den "Platzmangel" im Bauch verursacht wird.

Die Hündin verbringt mehr Zeit für die Körperpflege. Sie kann unruhiger werden und sucht sich 
einen geeigneten Platz fürs Werfen. Die Bewegungen der Welpen sind gut zu spüren, wenn man 
die flache Hand auf den entspannten Bauch legt.

Alle Utensilien für die Geburt werden bereit gestellt. Die Haare rund um die Zitzen werden 
gekürzt, Bauch und Schambereich gesäubert. 

Fell/Fellfarbe beginnt sich zu entwickeln. Das Geschlecht könnte bestimmt werden. Der 
Herzschlag der Föten ist mit dem Stetoskop hörbar.

Die Hündin wird mit der Welpenbox vertraut gemacht. Ihr Nahrungsbedarf wächst, die Anzahl der
Mahlzeiten wird erhöhrt.

Die Hündin sollte nicht mehr wild spielen und springen. Ab der 7. Woche tägliches Messen der 
Rektaltemperatur (Temperaturdiagramm). Die Hündin verliert die Bauchhaare.

Wenn die Zeit der Geburt naht, wird die Hündin appetitlos, unruhig und beginnt "Nestbau"-
Verhalten zu zeigen.
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Die Eizellen entwickeln sich zu Blastocyten (Keimbläschen)

Die Blastocyten erreichen die Gebärmutter

Die Blastocyten setzen sich in der Gebärmutterwand fest. Diese formen sich zu embryonalen 
Bläschen.

Die befruchteten Eizellen wandern in den Gebärmutterhals

Absondern eines zähflüssigen, klaren Schleims (welcher die Gebärmutter nach aussen 
verschliesst). Ein Zeichen, dass der Deckakt geklappt hat.

Augen und die Nervenstränge im Rückenmark bilden sich. Organbildung beginnt. Bei Der Hündin
setzt die Entwicklung der Zitzen ein.

Idealer Zeitpunkt, um die Trächtigkeit mit Ultraschall zu diagnostizieren. Die Embryonen haben 
Walnussgrösse und gleichmässig im Uterus verteilt.

Die Hündin hört auf, die Beine anzuziehen. Anschwellen der weiblichen Scham wird bemerkbar. 
Die Zitzen werden dunkler und schwellen an.

Die Knochen der Welpen verstärken sich. Die Welpen können nun über die Bauchdecke gespürt 
werden.
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